
61

Kern- und Slein-ObsIsoHon der letzteren Jahre ähnliche krankhafte

Erscheinungen, wie die KartofTel, boten.

(Fortsetzung folgt.)

Flora austriaca.

— St a chis amhigua S m i t h. (M a I y 400, 7.) fand J.

Bayer auf der Hetz-lnsel bei Prag.
— R an Uli culu s p y g m aeu s Wahl, fand im Jahre 1847

\y e n d I a n d auf dem Krimmler Tauern in Tirol (Bot. Ztg. 1848,

p. 136), Ein zweiter Slandorl dieser Pflanze wurde vom Apotheker

Bamberger am 16. August v. J. entdeckt und zwar auf dem
Schnallserjöchl in einer HohevonS — 9000 Fuss, nahe am Rande eines

kleinen Gletschers auf fetter , schwarzer Erde. Nähere Angaben
linden sich in der „Flora" 1853 p. 625 und p. 688.

— Neu aufgestellte Arten von Dr. Sauler. —
Wir finden eine hübsche Reihe solcher in Nr. 36 und 39 der „Flora"

1852, als: Orobanche erub es c ens, mit zart gerölheten

Bliilhen , deren Grund und Rücken weisslich, kommt auf Lychnis

cliurna bei Salzburg vor und scheint der 0. gamosepala am nächsten

zu stehen ; Orobanche n e o ttioide s , scheint auf Tannen-
Avurzeln vorzukommen und hat Aehnlichkeit mit einer verdorrten

Neuttia, steht zunächst der 0. 7ninor und wurde bei St. Gilgen ge-

funden ; S c le r o tium T h ap si, nistet gesellig in der Wolle von

Verbascum Thapsus und erscheint von der Grösse eines Nadelkopfes;

P cz iza au r antio-nig r a bei Sleyr auf lehmigem Boden
gefunden ; Fistillaria Muelleri, gefunden von Müller,
Conservator in Genf, auf Stengeln der Gentiana pannonica am Un-
tersberg ; Spha g num longifolium, mit langen^ scharfzuge-

spitzten 131ättern, gefunden bei Salzburg; Gymnostomum ery-
thro st omum, mit lebhaft rolher Mündung, an Kalkfelsen bei

llüttenstein; Weissia Schimperi, mit walziger Büchse und

breiten kurzen Zähnen, bei Sleyr; Draba nivea vom Habitus

«ler Dr. tomentosa mit grossen Blumen, steiflichen glatten Stengel

und grünen Kelch. Gesammelt von Freib erger bei Finstermünz

in einer Höhe von 6 — 7000 Fuss.
— Vicia cordata W u I f. , Lathyrus latifol'ms L. und Myrio-

phyllum alterniflorum D. C. sollen auf dem Marchfelde gefunden

worden sein,

— Phleum asperum V i 1 1. (Maly 52, 5) fand Haupt-

mann F e 1 i c e 1 1 i auf dem Janinaberg bei Nohitsch in Unter-Slcier-

niark.

Personalnetizeu.
— S e n d t n c r beabsichtigt , wie „Lotos" milthcilt, in diesem

Jahre den Böhmcrwald in niuscologischer Hinsicht genauer zu

durchforschen.
— Charles S a 1 1 e, Apotheker zu Pont ä Mousson ist im Jän-

ner v. J. zu Nizza gestorben. Er machte sich durch seine Reisen,
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